
 

4444    ||||    Ergänzung dieser Auswertung durch Experteninter-

views. 

5 |5 |5 |5 | Vorbereitung und Durchführung qualitativer Interviews 

mit Kursteilnehmer/innen. 

 

Ziel ist die Ermittlung der Lese- und Schreibkenntnisse so-

wie die subjektive Einschätzung der eigenen Kompetenzen. 

Aufgaben des Bundesverbandes Alphabetisierung und 

Grundbildung e.V. sind insbesondere die 

– Gewinnung von Institutionen  (Feldzugang), 

– Erprobung von Testinstrumenten sowie 

– Organisation und Durchführung eines Pre-Tests. 

 

Ausgewählte Personen mit geringer Grundbildung werden 

befragt, ob sie von Grundbildungsangeboten wissen und 

warum sie nicht daran teilnehmen. Dabei sollen auch neue 

Anspracheformen erprobt werden. 

 

Die Kursteilnehmer/innen in Alphabetisierungskursen hin-

gegen werden dazu befragt, welche Gründe sie zum Lernen 

motiviert haben. Daraus ergeben sich Konsequenzen für 

neue Bildungsangebote und für die Bildungswerbung. 
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Das Verbundvorhaben Das Verbundvorhaben Das Verbundvorhaben Das Verbundvorhaben zur Ermittlung zur Ermittlung zur Ermittlung zur Ermittlung dddder Gröer Gröer Gröer Größßßßeeeennnnoooorrrrddddnnnnuuuunnnngggg    

des funktionalen Analphabetismus in Deutsdes funktionalen Analphabetismus in Deutsdes funktionalen Analphabetismus in Deutsdes funktionalen Analphabetismus in Deutschland chland chland chland wwwwiiiirrrrdddd    

vvvvoooommmm    BBBBuuuunnnnddddeeeessssvvvveeeerrrrbbbbaaaannnndddd    AAAAllllpppphhhhaaaabbbbeeeettttiiiissssiiiieeeerrrruuuunnnngggg    uuuunnnndddd    GGGGrrrruuuunnnnddddbbbbiiiilllldddduuuunnnngggg    

e.V.e.V.e.V.e.V. (Münster) (Münster) (Münster) (Münster) in Kooperation mit dem  in Kooperation mit dem  in Kooperation mit dem  in Kooperation mit dem Deutschen IDeutschen IDeutschen IDeutschen Innnnssssttttiiiittttuuuutttt    

für Erwachsenenbildung (DIE)für Erwachsenenbildung (DIE)für Erwachsenenbildung (DIE)für Erwachsenenbildung (DIE) in Bonn  in Bonn  in Bonn  in Bonn –––– bei dem die Ve bei dem die Ve bei dem die Ve bei dem die Verrrr----

bundleitung liegt bundleitung liegt bundleitung liegt bundleitung liegt –––– und dem  und dem  und dem  und dem Zentrum für Umfragen, MZentrum für Umfragen, MZentrum für Umfragen, MZentrum für Umfragen, Meeee----

thoden und Analthoden und Analthoden und Analthoden und Analysen (GESISysen (GESISysen (GESISysen (GESIS----ZUMAZUMAZUMAZUMA)))) in Mannheim durc in Mannheim durc in Mannheim durc in Mannheim durchhhh----

geführt.geführt.geführt.geführt. 

 

Es ist Teil des Forschungs- und Entwicklungsvorhabens 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

(BMBF) im Bereich "Grundlagen der Alphabetisierungs- 

und Grundbildungsarbeit mit Erwachsenen". 



 

 

ProjektbeschreibungProjektbeschreibungProjektbeschreibungProjektbeschreibung    
 

Im Projektvorhaben werden empirische Studien zur 

Schriftsprach-Beherrschung und zur Grundbildung von Er-

wachsenen recherchiert und ausgewertet, vor allem in 

Hinblick auf übertragbare Ansätze für eine in Deutschland 

durchzuführende Hauptstudie. 

 

Aufgrund dieser Zusammenschau sollen Methoden, In-

strumente und Kennzahlen empfohlen werden, mit denen 

sich erstmals für Deutschland der Begriff „funktionaler An-

alphabetismus“ und die damit verbundenen Fähigkeiten im 

Lesen und Schreiben konkretisieren lassen. 

 

Auf Basis einer Befragung von Lernenden und noch zu be-

stimmenden Bevölkerungsgruppen mit vermutlich geringer 

Grundbildung wird dann die Ermittlung vorhandener schrift-

sprachlicher Kompetenzen getestet. 

 

Das Projekt wird Erhebungsinstrumente entwickeln, An-

spracheformen erproben sowie Vorschläge unterbreiten, 

die für die Durchführung einer Hauptstudie Richtung wei-

send sind. 

 

 

 

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrund    
 

Vor einigen Jahren hat der Bundesverband Alphabetisie-

rung und Grundbildung e.V. eine Schätzung vorgenommen, 

nach der in Deutschland vier Millionen Erwachsene zu den 

funktionalen Analphabeten gezählt werden müssen. 

 

Diese Schätzung bezieht sich auf Erwachsene, die ihre ge-

samte Schulzeit in Deutschland absolviert haben. Verlässli-

che Zahlen, die auf einer empirischen Studie beruhen, lie-

gen nicht vor. Empirische Studien wie PISA oder auch IALS 

(International Adult Literacy Survey = Internationale Un-

tersuchung von Grundqualifikationen Erwachsener) bieten 

wichtige Teilerkenntnisse, sind aber nicht ausreichend. 

 

Derzeit gibt es keine verlässlichen Daten über die Bevölke-

rungsgruppe von Erwachsenen mit geringer Grundbildung. 

Insbesondere fehlen Erkenntnisse in Bezug auf Schreib-

kenntnisse. Solche Daten sind jedoch unabdingbar, um be-

gründete Entscheidungen für den Aus- und Umbau der 

Grundbildungsangebote in Deutschland zu treffen. 

  

 

 

 

 

ZieleZieleZieleZiele    
 

1111    ||||    Ermittlung von Methoden und Entwicklung von Erhe-

bungsinstrumenten, mit denen sich die Bevölkerungsgrup-

pe von Erwachsenen in Deutschland mit geringer Grundbil-

dung beschreiben und quantitativ erfassen lässt. 

2222    ||||    Entwicklung von Handlungsempfehlungen für die 

Durchführung einer Hauptstudie in Deutschland. 

 

 

 

  

WegeWegeWegeWege    
 

1111    ||||    Recherche von in Frankreich, Großbritannien und der 

Schweiz durchgeführten empirischen Studien zur Beherr-

schung der Schriftsprache. 

2222    ||||    Vergleich und Bewertung dieser Studien in puncto 

– Untersuchungsdesign (Definition, Fragestellung, Metho-

de, Zielgruppe/Stichprobe, Indikatoren, Ergebnis), 

– Akzeptanz (Nutzer/innen, Bildungseinrichtungen, Politik), 

– Erkenntnisgewinn sowie 

– Implikationen für die Angebote im Bereich der Grundbil-

dung/Alphabetisierung. 

3333    ||||    Identifizierung von Best-Practice-Modellen und Test 

ihrer Übertragbarkeit auf Deutschland. 


